
 

Interkulturelle Wochen
22.09. - 15.10.2019

 
„Zusammen leben, zusammen wachsen“  

 
Eine Kooperation des  

AWO-Kreisverband Mannheim e. V.,  
Caritasverband Mannheim e.V. und  
dem Diakonischen Werk Mannheim



 
Die Interkulturelle Woche (IKW) ist für uns ein lebendiges 
Zeichen dafür, wie es gelingen kann, zusammen zu leben und 
zusammen zu wachsen. „Sie schenkt Freude am Miteinander 
und macht Mut, unser gesellschaftliches Zusammenleben zu 
gestalten.“ 

Die IKW setzt sich für ein gutes Zusammenleben aller in Viel-
falt und Respekt ein. Das ist nötiger denn je. 
Die Akteure, die spalten, hetzen, aufwiegeln und 
vermeintlich einfache Lösungen für komplexe Probleme  
anbieten, werden lauter. Die Zivilgesellschaft hält  
dagegen: gegen Ausgrenzung und Rassismus und für 
gleichberechtigte Partizipation setzen sich die vielen tausend 
Akteure ein, die die IKW vor Ort vorbereiten und durchfüh-
ren. 

Die IKW findet unter dem Leitthema: „Zusammen leben, 
zusammen wachsen“ statt und wird in diesem Jahr in 
Kooperation mit dem AWO-Kreisverband Mannheim 
e. V., dem Caritasverband Mannheim e.V. und dem 
Diakonischen Werk Mannheim geplant und durchgeführt. 
Wir freuen uns auf viele großartige und 
spannende Begegnungen in diesen Wochen. 

All unsere Angebote sind kostenfrei, kommen Sie gerne vor-
bei, wir freuen uns auf Sie.         

Datum:		  22.09.2019 
Uhrzeit:		  10 Uhr
Format: 		  Gottesdienst
Ort: 			   Evangelische Friedenskirche
	 		  Traitteurstr. 48
			   68165 Mannheim

Interkultureller Ökumenischer Gottesdienst
 

Auch in diesem Jahr findet der Interkulturelle Ökumenische Gottesdienst 
in der evangelischen Friedenskirche traditionell statt. Die Friedenskirche 
ist ein interkulturelles Kirchenzentrum, hier haben inzwischen fünf Ge-
meinden ihr zuhause gefunden. Bei unserem Interkulturellen Ökumeni-
schen Gottesdienst feiern Äthiopier, Deutsche, Koreaner und Kameruner 
gemeinsam Gottesdienst und eröffnen die Interkulturelle Woche. 

Es geht um Begegnung „Zusammen leben, zusammen wachsen“ ganz nach 
dem diesjährigen Motto der Interkulturellen Woche.
 
Im Anschluss rundet ein wichtiger Bestandteil den Vormittag mit einer 
Bring-and-Share-Mahlzeit ab.
 
Ansprechperson: Pfarrerin Maibritt Gustrau,  
Maibritt.Gustrau@kbz.ekiba.de



 
Datum:		  23.09.2019 
Uhrzeit:		  18 – 20 Uhr
Format: 		  Film und Gespräch mit dem Regisseur
Ort: 			   Sanctclara, B5, 19 
			   68159 Mannheim
Barrierefrei:		  ja

„Newcomers“ erzählen ihre Geschichte - Ein Dokumentarfilmabend 
über Flucht und Vertreibung mit „Newcomers“ (Deutschland 2018, 
63 Min., ab 12 Jahre) und Regisseur Ma’an Mouslli.

 

„Wir führen die Zuschauer ganz nah heran. Ich wollte, dass das Publikum 
sich so fühlt, als würden sie ganz persönlich mit den Menschen reden.“ 
Ma’an Mouslli wird selbst an diesem Abend unser Gast sein und für Ge-
spräche zur Verfügung stehen.
 
Ansprechperson: Cigdem Erdis (kirchlich-diakonische Fachberatung Flücht-
linge – Stabsstelle Asyl und Migration Diakonisches Werk Mannheim).  
Anmeldung: erdis@diakonie-mannheim.de, 0621 28000 383

Datum:		  25.09.2019 
Uhrzeit:		  18 – 20 Uhr
Ort: 			   Mannheim zwischen R2 und F3
Barrierefrei:		  ja

Meile der Religionen „Gemeinsam feiern. Miteinander reden, statt 
übereinander“

Es ist ein starkes Symbol, ein feierlicher Anblick und ein schönes Miteinan-
der, wenn mehrere tausend Menschen an einem Tisch sitzen, sich wahr-
nehmen, gemeinsam essen und vor allem 
miteinander reden.

Alle sind eingeladen, miteinander zu teilen und sich mitzuteilen. Ein Fest 
des Friedens und des Miteinanders. 
Unter freiem Himmel, im Herzen unserer Stadt.

Die „Meile der Religionen“ zieht sich als eine gedeckte Tafel quer durch 
die Innenstadt. Von der CityKiche Konkordien vorbei an der katholischen 
Marktplatzkirche St. Sebastian bis hin zur Synagoge in den F-Quadraten – 
mit Blick auf die große Moschee am 
Luisenring.

Die Premiere der „Meile der Religion“ war 2007 zum 400. Geburtstag der 
Stadt Mannheim. Weitere Friedensmeilen folgten 2009, 2013, 2016.

Nun freuen wir uns auf die fünfte „Meile der Religionen“ – und wir freuen 
uns, wenn Sie dann unser Gast sind!

Wie fühlt es sich an, „Flüchtling“ in 
Deutschland zu sein? Wohin mit der 
Vergangenheit und den Erinnerungen  
an das, was war? Diesen Fragen geht  
der Dokumentarfilm „Newcomers“ 
des syrischen Regisseurs Ma’an Mouslli 
nach. Die Zuschauer*innen erwarten 
viele intensive Momente. Denn in dem 
rund einstündigen Dokumentarfilm 
erzählen 29 „Newcomers“ aus acht 
verschiedenen Ländern teils sehr  
bewegende Details aus ihrem Leben. 
Einfühlsam in Szene gesetzt wurden sie von dem Regisseur Ma’an 
Mouslli, der selbst von Syrien nach Deutschland fliehen musste.



 
Datum:		  	 26.09.2019 
Uhrzeit:			   19 – 20:30 Uhr
Format: 			   Film und Vortrag
Ort: 				    ThomasCarree
				    Dürerstraße 34
				    68163 Mannheim
Barrierefrei:			   ja

„Just a normal Girl“ (Deutschland 2018, Kurz-Dokumentarfilm, 
Regie: Vanessa Ugiagbe) mit anschließendem Vortrag zur Lebens-
situation von geflüchteten Frauen in Deutschland

ein besonders aufgewecktes, fröhliches und mutiges Mädchen.   
 
Der halbstündige Dokumentarfilm ‚Just a normal Girl‘ gibt einen Einblick 
in das Leben eines geflüchteten Mädchens, dass sich kraftvoll für die 
eigenen Rechte einsetzt. Er bietet die Möglichkeit geflüchtete Frauen in 
Deutschland als aktive Akteurinnen ihres Lebens zu erfahren, die in der 
medialen Öffentlichkeit oftmals vergessen werden.  
Als Gast dürfen wir Magdalene Leytz (Evangelische Frauen Baden - Pro-
jektkoordination Frauen und Flucht) begrüßen. Nach einem Input  
möchten wir gemeinsam mit ihr über die Lebenssituation von  
geflüchteten Frauen in Deutschland ins Gespräch kommen. 

Ansprechperson: Cigdem Erdis (kirchlich diakonische Fachberatung Flücht-
linge – Stabsstelle Asyl und Migration Diakonisches Werk Mannheim). 
Anmeldung: erdis@diakonie-mannheim.de, 0621 28000 383

Datum:			   27.09.2019 
Uhrzeit:			   ab 15 Uhr
Format: 			   Ausflug
Ort: 				    Luisenpark
Haltestelle: 			   Luisenp./Technoseum.  
				    Straßenbahnlinie 6
Barrierefrei:			   ja

Begegnungsnachmittag am Tag des Flüchtlings

beim Spielen kennen lernen. Begleitet wird der Nachmittag von erfahrenen 
Fachkräften aus der Flüchtlingssozialarbeit, sowie bei Bedarf von (Kultur-)
Dolmetscherinnen. Zum Abschluss des Nachmittags findet ein gemeinsa-
mes Picknick statt. 

Mitzubringen: Wettergerechte Kleidung, ausreichend Trinken 
Hinweis: Es entstehen für die Teilnehmenden keine Kosten. Die Eintrittsge-
bühren sowie die Kosten für das Picknick werden übernommen. 

Ansprechperson: Viktoria Simic (Caritasverband Mannheim)  
Anmeldung: Teilnehmendenzahl begrenzt, bitte bis zum 13.09.2019  
anmelden, bei Frau Viktoria Simic lea@caritas-mannheim.de,   
Tel: 0621- 31880728

Wir laden Familien, die in Mannheim 
wohnen sowie Familien aus der Lan-
deserstaufnahmeeinrichtung (LEA) für 
geflüchtete Menschen in der Neckar-
stadt-West am Tag des Flüchtlings zu 
einem Begegnungsnachmittag ein. 
Bei einem gemeinsamen Besuch des 
Luisenparks können sich Eltern und 
Kinder beim Erkunden des Parks und 

Vanessa soll als Kind beschnitten 
und zwangsverheiratet werden. Die 
Mutter flieht mit Vanessa und ihrem 
Bruder erst in eine andere Stadt in 
Nigeria, dann weiter nach Deutsch-
land. Hier will sie nun endlich ein 
ganz normaler Teenager sein. Nach 
dem erlebten Leid wird aus Vanessa 



 
Datum:			   28.09.2019 
Uhrzeit:			   14 – 16 Uhr
Format: 			   Konzert
Ort: 				    Orientalische Musikakademie  
				    Mannheim e.V., Jungbuschstraße 18, 	 	
				    68159 Mannheim
Barrierefrei:			   ja

Familienkonzert

Märchen, Musik und Wiegenlieder aus aller Welt. Internationale Wiegen-
lieder aus dem Projekt „Wiegenlieder – Lullabies Under Mannheim´s Starry 
Sky“, gesungen von Serap Giritli. 
Im Anschluss des Konzerts werden die verwendeten Instrumente aus den 
Wiegenliedern vorgestellt. Hierbei erfahren wir einiges über die Kanun, 
eine Art orientalische Harfe, das Kontrabass und vor allem über die ver-
schiedenen Trommelinstrumente. Neben den Wiegenliedern werden 
spannende Märchen aus aller Welt erzählt.

Zum Schluss trommeln wir alle zusammen. Mit den bereitgestellten Trom-
meln und unter Anleitung können wir das Trommeln ausprobieren. Hierbei 
wird auch das Bodypercussion – das Trommeln mit dem Körper - vorge-
stellt und gemeinsam erprobt.

Ansprechperson: Nazan Kapan (Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Mannheim 
e.V.), Anmeldung: 0176 12346361,  n.kapan@awo-mannheim.de

Datum:			   28.09. -29.09.2019 
Uhrzeit:			   Samstag 14 Uhr – 18 Uhr
				    Sonntag 13 Uhr – ca. 18:30 Uhr
Format: 			   Workshop
Ort: 				    Who.am.I. creative academy,  
				    Fahrlachstraße 16, 68165 Mannheim
Barrierefrei:			   ja

Wir rappen die Welt – Rapworkshop für junge Mannheimerinnen 
und Mannheimer mit und ohne Fluchthintergrund

Musik verbindet und kann Kulturen einander näherbringen.
Bei dem Rapworkshop können sich junge Menschen aus verschiedenen 
Kulturen, mit und ohne Fluchthintergrund, über die Musik kennen lernen. 
Durch Rap können Erfahrungen, Gefühle und Wünsche musikalisch aus-
gedrückt werden und eventuelle kulturelle oder Sprachbarrieren verlieren 
an Bedeutung. Gemeinsam wird in dem Workshop ein Song erarbeitet 
und aufgenommen. Abschluss des Rapworkshops bildet ein gemeinsames 
Barbecue.

Ansprechperson: Johanna Roth (Stabsstelle Hilfen für Flüchtlinge,  
Caritasverband Mannheim e.V.)

Anmelden können sich junge Mannheimerinnen und Mannheimer ab 18 
Jahren telefonisch unter: (06 21) 1 78 37 40 oder 
johanna.roth@caritas-mannheim.de



 
Datum:			   11.10.2019 
Uhrzeit:			   18 Uhr
Format: 			   Gottesdienst
Ort: 				    Kirche St. Sebastian
				    F1
				    68159 Mannheim
Barrierefrei:			   ja

Stärkungsgottesdienst 
„Zusammen leben, zusammen wachsen, zusammen arbeiten.  
DER HERZSCHLAG GOTTES IST BUNT“ 

Gottesdienst zur Bestärkung für alle, die sich mit und für  
geflüchtete, zugezogene Menschen stark machen.      
     
Sie arbeiten ehren- oder hauptamtlich mit und für geflüchtete und 
zugezogene Menschen? Dieser Gottesdient ist für Sie: ein Ort um 
Zeit und Kraft zu schöpfen. Eine Gelegenheit, Bestärkung und Segen 
zu erfahren. Das Erleben von Unterstützung und Wertschätzung. 
Atem holen am Ende der Interkulturellen Woche und sich gemein-
sam freuen an dem, was Menschen einander Gutes tun.

Im Anschluss des Gottesdienstes gibt es die Möglichkeit, bei einem 
gemütlichen beisammen sein Regine Gnegel, vom Ev. Oberkirchen-
rat Karlsruhe Referat Diakonie, Migration und interreligiösem  
Gespräch, Fragen zu stellen. 

Ein Team von Mitarbeitenden von Caritas, Diakonie und AWO und 
des ökumenischen Bildungszentrums sanctclara bereitet diesen  
Gottesdienst vor und freut sich auf Sie und Euch!

Datum:			   15.10.2019 
Uhrzeit:			   10 – 12 Uhr
Format: 			   Interkulturelles Frühstück
Ort: 				    Antoniussaal, Rheinauer Ring 262,
				    68219 Mannheim
Barrierefrei:			   ja

 

Interkulturelles Frühstück

Wir laden Frauen aus allen Ländern und aller Religionen zu einem Interkul-
turellem Frauenfrühstück ein.
Gemäß dem Motto “Zusammen leben – zusammen wachsen“ der diesjäh-
rigen Interkulturellen Woche möchten wir das gegenseitige Kennenlernen 
fördern und den Austausch der Frauen unterstützen.
Wir bitten, typisches Frühstück aus den Heimatländern mitzubringen.  
Getränke werden gestellt. 

Diese Veranstaltung wird von den Ehrenamtlichen der Caritaskonferenzen 
der Seelsorgeeinheit Mannheim-Süd und den Mitarbeiterinnen des Cari-
tasverbandes im Quartierbüro Rheinau organisiert und durchgeführt.

Ansprechperson: Birgit Schünemann (Caritasverband Mannheim e. V.), 
Telefon: 0621 (89 33 60), birgit.schuenemann@caritas-mannheim.de



 
Projektkoordination: 
Cigdem Erdis 
kirchlich-diakonische Fachberatung Flüchtlinge
Kirchenbezirksbeauftragte Flucht und Migration
Stabsstelle Asyl und Migration Diakonisches Werk Mannheim
erdis@diakonie-mannheim.de, 0621-28000 383
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